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GEMEINDE KENNELBACH 

Villa Grünau, Friedrich-Schindler-Straße 1,6921 Kennelbach 

Kennelbach, am 28.01.2020 

Verhandlungsschrift der 
32. Gemeindevertretungssitzung 

stattgefunden am Dienstag, den 28. Jänner 2020, mit Beginn um 19:00 Uhr  
im Sitzungsaal der Villa Grünau in der Friedrich-Schindler-Straße 1 

Vorsitzender:   Der Bürgermeister 
Anwesend: 2 weitere Mitglieder des Gemeindevorstandes, 8 Gemeindevertreter, 

2 Ersatzmitglieder der Gemeindevertretung 

        

T a g e s o r d n u n g  

1. Begrüßung 
2. Fragestunde der Bürger 
3. Berichte des Bürgermeisters 
4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der Gemeindevertretungssitzung vom 11.12.2019 
5. Voranschlag 2020 
6. Allfälliges 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mandatare zur heutigen Gemeindevertr

.
dungs-

sitzung, stellt fest, dass alle Mitglieder der Gemeindevertretung ordnungsgemäß geladen 
worden sind und die Beschlussfähigkeit gegeben ist. Des Weiteren begrüßt der Bürger-
meister Gerald Klocker der zuständig ist für die Finanzen in der Gemeinde Wolfurt und 
Clusterverantwortlicher für die Hofsteiggemeinden für die VRV 2015. Aufgrund krank-
heitsbedingter Abwesenheit von Mag. Daniel Dobay wird Gerald Klocker als Auskunfts-
person für den Voranschlag zur Verfügung stehen. 
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Vor Eingang in die Tagesordnung stellt der Bürgermeister den Antrag auf Erweiterung 
derselben um einen neuen Tagesordnungsunkt 6 "Beitritt Verwaltungsgemeinschaf Fi-
nanzverwaltung Hofsteig". 

Der Antrag wird einstimmig mit 13:0 Stimmen angenommen.  
"Allfälliges" wird neuer Tagesordnungspunkt 7. 

2. Fragestunde der Bürger 
Die Fragestunde der Bürger entfällt, es sind keine Zuhörer anwesend. 

3. Berichte des Bürgermeisters 

12.12. Weihnachtsfeier Senioren 
13.12. Weihnachtsfeier Gemeinde 
18.12. Weihnachfeier Seniorenwohnheim 
20.12. Adventzauber Kinderhaus 
05.01. Jahreshauptversammlung Feuerwehr Kennelbach 
11.01. Jahreshauptversammlung TTC 
13.01. Neujahrsempfang Industriellenvereinigung 
16.01. Generalversammlung Wirtschaft Wolfurt 
21.01. Gemeindevorstandssitzung 
22.01. Fraktionssitzung 
23.01. Neujahrsempfang Polizei Wolfurt 
23.01. Neujahrsempfang Vereinesitzung 
27.01. plan b Steuerungsgruppe 
28.01. Gemeindevertretungssitzung 
29.01. Regionalforums Mobilität Landesregierung 
31.01. Jubiläums-Jahreshauptversammlung 25 Jahre Krankenpflegeverein Buch 
06.02. e5 - ÖA-ERFA 2020 Treffen 
17.02. e5-Hofsteigtreffen 
20.02. Bildungsstammtisch Bütze 
21.02. Vorarlberger Forsttag 
25.02. Faschingsumzug 
15.03. Gemeindewahl 

4. Genehmigung der Verhandlungsschrift der 31. Gemeindevertretungssitzung 
Der Bürgermeister stellt den Antrag, wer mit der Abfassung der Verhandlungsschrift 
der Gemeindevertretungssitzung vom 11.12.2019 einverstanden ist, der soll dies bitte 
mit einem Handzeichen kundtun. 

Die Verhandlungsschrift der Gemeindevertretungssitzung wird daraufhin einstimmig 
mit 13:0 Stimmen genehmigt. 

5. Voranschlag 
Umstellung Gemeindehaushalt auf VRV 2015:  
Der Voranschlag 2020 erscheint in einem neuen Layout, der Grund fur die Umstellung der 
Gemeinde- und Länderhaushalte ist die VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsab-
schlussverordnung 2015). Mit dieser Novellierung wird das bisherige kamerale System 
durch ein integriertes "Drei-Komponenten-Rechensystem" abgelöst, den Ergebnis-, Fi-
nanzierungs- und Vermögenshaushalt. Der größere Teil der vorgeschriebenen Umstel-
lungsarbeiten wurde bereits absolviert, wie die Erfassung und Bewertung des Sachanlage-  
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vermögens der Gemeinde. In einem weiteren Schritt wird eine Eröffnungsbilanz mit Ein-

bindung des Vermögens erstellt. 

Voranschlag 2020  

Vom Gemeindevorstand ist in der Sitzung vom 21.01.2020 einstimmig festgestellt wor-

den, dass der vom Bürgermeister vorgelegte Voranschlagsentwurf 2020 erforderliche In-
vestitionen enthält und dabei den Anforderungen der Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit 
entspricht. 

Der vorgelegte Entwurf des Voranschlages 2020 enthält im Ergebnishaushalt in der in-
vestiven und operativen Gebarung Erträge und Einzahlungen in der Höhe von € 
5.031.400 und Aufwendungen und Auszahlungen in der Höhe von € 5.157.900. Das 
ergibt ein Nettoergebnis von € -126.500. Im Finanzierungshaushalt betragen die Erträge 

und Einzahlungen € 5.080.100 und die Aufwendungen und Auszahlungen 5.224.000. 
Daraus resultiert ein Nettofmanzierungssaldo von € -143.900. 

Die Zahlen ftir die Ertragsanteile und die Landesumlage sowie für Sozialfonds, Rettungs-

fonds und verschiedene Bedarfszuweisungen sind den Gemeinden vom Land Vorarlberg 
mitgeteilt worden. Im Jahr 2020 sind mit Ertragsanteilen in Höhe von € 1.927.400 gegen-
über € 1.841.400 im Jahr 2019 zu rechnen. Die Landesumlage erhöht sich auf € 277.300 

gegenüber 2019 mit € 234.100. Der Beitrag zum Sozialfonds beträgt € 568.800. 

Der Bürgermeister verweist auf die geplanten Investitionen in der Höhe von £ 923.300 

vor allem in den Bereichen Hochwasserschutz und Kanalsanierung, Wasser, Straßen, 
Raumplanung, Infrastruktur und Gebäude, Mobilität und Digitalisierung, Klimawan-
delanpassungs- und Projekte für das Miteinander im Dorf 

Nach Abschluss der Debatte und Beantwortung von Anfragen zu einzelnen Positionen 
stellt der Bürgermeister den Antrag, die Gemeindevertretung möge den vorliegenden 

Voranschlagsentwurf für das Jahr 2020, sowie die im Voranschlag enthaltene Finanzkraft 
mit € 3.062.200 beschließen. 

Der Antrag des Bürgermeisters wird einstimmig mit 13:0 Stimmen angenommen. Für die 
einstimmige Annahme des Voranschlages bedankt der Vorsitzende bei den Mandataren. 

6. Beitritt „Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Hofsteig" 

Um die administrativen Aufgaben und Dienste in der Finanzverwaltung der Gemeinde 
Kennelbach zukünftig mit Vertretungssicherheit, Rechtssicherheit und Qualität gewähr-
leisten zu können, besteht filr die Gemeinde Kermelbach die Möglichkeit zur Mitnutzung 

der Finanzverwaltung Hofsteig. Die Verwaltungsgemeinschaft besteht bereits seit 2017 
und die Gemeinden Wolfurt, Bildstein und Buch nutzen sie. 

Die Aufgabenbereiche der Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Hofsteig liegen 
laut Vertragswerk bei der Unterstützung der Beratung der Gemeinden in Finanzfragen, im 
Erstellen der Voranschläge und Rechnungsabschlüsse sowie der mittelfristigen Finanzpla-
nung, in der Übernahme des Abgabenwesens der Mitgliedsgemeinden, der Übernahme des 
Darlehensmanagements, dem Erstellen von Gebühren- und Tarifkalkulationen, der 
laufenden umsatzsteuerliche Optimierung der Gemeindeeinrichtungen, in der Abwicklung 
der fördertechnischen Angelegenheiten für die Gemeinden, der Koordinierung bzw. Über-
nahme der Buchhaltungsagenden samt Umstellung VRV2015, der Ausarbeitung von Fi-
nanzierungskonzepten und -vorschlägen, der Erarbeitung von Finarukennziffem und 
Benchmarks für die Gemeinden, der Übernahme der Personalverwaltung einschließlich 
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Lohnverrechnung und der Übernahme der Verwaltungsarbeiten filr die 

Verwaltungsgemeinschaft selbst. 

Die Aufgabenbereiche der Gemeinde können dabei grundsätzlich voll oder aber auch nur 

teilweise durch die Verwaltungsgemeinschaft besorgt werden. Die Entscheidungen der in 

Anspruch zu nehmenden Aufgabenbereiche werden gemeinsam nach Bedarf und Res-

sourcen getroffen. Die Geschäftsfijitim% der Verwaltungsgemeinschaft obliegt der 

Marktgemeinde Wolfurt. 

Die von den Bediensteten erbrachten Leistungen unterliegen den dienstlichen 

Weisungen der Organe jener Gemeinde, deren Aufgaben besorgt werden. 

Die filr die Verwaltungsgemeinschaft auflaufenden Kosten filr das von der Sitzgemeinde 

bereitgestellte Personal beruhen auf bestehende Verträge. Ebenso beziehen sich die För-

dermittel von Seiten des Landes Vorarlberg auf die bestehenden Vertragswerke. 

Der aktuell ermittelte Stundensatz aus den Jahreskosten liegt aktuell bei 61 € pro Leis-

tungsstunde. Beim Stundensatz handelt es sich um einen Mischsatz, der juristische Tätig-

keiten, Tätigkeiten eines Finanzmanagers, Verwaltungsarbeiten eines Sachbearbeiters und 

einen Zuschlag filr Sachaufwände beinhaltet Die Abrechnung erfolgt nach tatsächlichem 

Aufwand. 

Der Bürgermeister stellt die Thematik zur Diskussion. Nach erfolgter Diskussion 

stellt der Bürgermeister den Antrag, die Gemeindevertretung möge dem möglichen 

Beitritt zur Verwaltungsgemeinschaft Finanzverwaltung Hofsteig zustimmen. 

Der Antrag wird einstimmig mit 13:0 Stimmen angenommen 

7. Allfälliges 

 Es gibt keine Wortmeldungen 

Der Bürgermeister schließt die Sitzung. 

Ende: 20:11 Uhr 

Die Schriftführerin: 

 
Silvia Grabher Bgm. Ing. Peter Halder, MSc 
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